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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
f ü r d e »

See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis .
Nro . 15 , Samstag den 20 . Februar 1813 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegs »«

Verfügung , das Salpetergraben betreffend . i
AuS Auftrag des Großherzoglichcn Finanzministeriums Dvmainendepartcment wirdhiermit bekannt gemacht , daß in Hinkunft nur jenen Personen gestattet sey , in Großher »Zvglich Badischem Lande Salpeter zu graben und zu sieden , welche sich durch Vorlegungsolcher Arbeitskontrakte und resp. AnstrllungSpatrnt « über dir Befugniß zu dieser Beschälligung auszuweisen vermögen , wovon schon Im vorigen Jahr von den Großherzoglich «»KreiSdirektorien jedem Amt ein Formular zugestellt worden ist.
Sammtliche Großherzoglich « Bezirks » Stadt , und Landämter werden ersucht , gefälligstdafür zu sorgen , daß diese höchste Entschließung ln Vollzug gebracht werde , und zugleichdarauf aufmerksam gemacht , daß die gedachten Patente durch Unterschrift und Siegel von derUnterfertigte » Jnspection legalifirt seyn müssen« '
Freyburg den 15. Februar i8lZ .

Großherzoglich Badische Salpeter,Erzeugungs » Inspektion .
K u p f e r s ch m i t t.

Bekanntmachung .
( Die Fahndung entwichener Verbrecher betreffend .)K. D . Nr . 2381 . Rach einer anher geschehenen Eröffnung deS Großherzoglich Hoch»preißlichen Ministeriums des Innern LandeSpvlizeydepartement sind am 24» » Jänner d. I .die beydcn Verbrecher Michael Morio von Wassel , welcher wegen elneS Mordes zurewigen Galeerenstrafe » und Andreas Bierengruber von Siraßburg , welcher wegenKonrrebande zur lOjährigen Kettenstrafk vcrurrheilr wurde , aus dem Straßburger Juchthaufedurch Mithülfe der ebenfalls entflohenen Tochter des Gefangenwärter « Massen entwichen .Die sämmtiichen Landes » und Grundherrlichen A >mter , wie avch die Polizepinspektortndiese - Kreises werken daher angewiesen , und zwar letztere , durch die Gareisten genau aufdiese Entwichenen und hier unten signalisirten bevden Verbrecher fahnden , dieselben aufBetreten arrekiren zu lassen , »nd davon die unverzügliche Anzeige anher zu machen .Freyburg den >6. Februar 1813.

Großherzoglich Badisches Direktorium drS DrtisamkreisrS .von Roggenbach . Tdt. Güllmann .
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Signalement .
Michael Mario , gebürtig von Wassel , ist 2& Jahre alt , seiner Profession es»

dimmermann , 5 Fuß Z Zoll groß , hat braune Haare , Augenbraunen und Barr , ovales
Desickt , hohe - Ktirne .̂ graue Augen , gewöhnliche Nase , mittelmäßigen Mund und run«
deö Kinn ; ^

Andreas Bier engruber , von Straßburg gebürtig , ist 4z Jahre alt , seiner Pro »
fession ein Metzger , 5 Fuß z Zoll groß , hat braune Haare , Aagenbraunen unv Bart , ova»
IeS Gesicht , kahle und niedere Stirne , blaue Augen , kleine Rase , kleinen Mund und run»
- eS Kinn. * •

* ^ 1 J * .

O h rlg keitltche A u ffo rd er u ngeu .
Schn ldenliquidatio neu .

Htndurch werden alle diejenigen , welche an
-fslgcndr Personen etwas zu fordern haben , un .
ter dem Präjudiz , <ms der vorhandenen 'Masse
sonst keine Zahlungzu- irhalten , zur Ltquidirung
derselben vorgelad.en. — Aus dem

Bej
'i'rtsamrt Staufen

. ( 1) zu Grleßheim an die Johann
E - chspöbltschrn Ehrleutt auf Montag den
8 ten Marz d . I . vor dem Amtsreviforat in
Staufen . Aus dem

Bezirksamt Jestettcn
( 1) zu Balm , Vogtcy Loltstetten , an den

Benedikt Stammler aufMontag den
8 len März l. I . im Wirlhshaust zu Lott.
stellen ;

( 1 ) zu Lottstetten an den verstorbenen
Vogl Taver Graf auf den Sten März
l. I . tm dastgen Engelwirthshaufr. Aus hzm

Bezirksamt Bvnndorf
(1) zu G ü ndelwan gen an den Altenwirth' Mäthä Rösch auf Donnerstag den

ltten März l . I . vor dem Amtsreviforat in
vonndorf . Aus dem

Amt Ladenburg
. . , <3) zu Labenburg an deu Mchlhandler
-Lheobald Lisenhaurr vor dasigemAmts.
revtforat aus Donnerstag den 2 Llrn Fe »
bruar d. I . Morgens 8 Uhr ;

(2) zu Feudenheim an die Georg
Benzinger dks jüngsten Eheleute vor dem
Amtsreviforat in Menburg auf Donnerstag
benoten März d. I . MorgcnS 8 Uhr ;

<2) zu Feudenheim an die Adam
Griesheimers Eheleute vor dem Amtsre»
viforat in Ladcnburg auf Mittwoch den
lOten März d > I . Morgens 8 Uhr .Aus dem

F . F. Justizamt Engen
(3) zu Engen an den Bürger Jodokus

Dlkreuter auf Frevtag den 26leu
Februar vor dafigem Amtsreviforat.Aus dem

Bezirksamt Stetten a . k. Markt
(3) zu Hartheim an den Bürger und

Wagner Theodor Bosch aufDonnerstagden 25ten Februar b. I . vor dem Be¬
zirksamt in Stetten . Aus dem

Bezirksamt Kleinlaufrnburg
(3) zu Henner an die Alois Bücher »

scheu Eheleute auf den 26ten Februar
d. I . Vormittags 9 Uhr vor dem Großherzogl .
Amtsreviforat in Kleinlaufenburg .

Schuldenliqutdationen .
( 1 ) Zu Llguidirunader Schulden des A n t 0 nK 0 p p von Jmmenstand wird die Tagfahrtauf Samstag den 27ken dieses ;des Jo fr pH Liembach von da auf Mon .

tag den itrn des innstehenden Monats
März , und

des Hechtwirths Joh . Georg Möckin ^daselbst auf Montag den Sten erfagtenMonats März amtlich bestimmt .
Es werden dahero alle diejenige , welche a«

vorstehende Bürger von Jmmenstand eine recht«
mäßige Forderung zu wachen h den , ans die
vordcme . kte Tagfahrlen , jedesmal zu früher



tis V-
Äcrmlttagszeit bey dem dahiesigen Amtsrevifo »
tat unter der Strafe des Ausschlusses von der
Bermögensmttffe zu erscheinen vorgeladen.

Heiligenberg den 9. Hornung 1816 .
Fürstlich Fürstenbcrgisches Justizamt .

v. Menfchenger .
Echuldrnliquidation des Anton Winkler

zu Ringsheim .
( 2) Wer an den mundtovtrn ehemaligen

Studenwirlh Anlon Winkler eine rechtma »
tzige Forderung zu haben glaubt , wird dry Ver »
Meldung des Ausschlusses aufgefordert , solche
a m 1 t e n M ä r z d. I . bey der Commission «tt
Stlibcmvirthshaus zu Rmgshenn einzugcben,
und die erforderliche Beweisurkunden vorzulegen.

Zugleich wird Jedermann gewarnt , diesem
herumziehcnden liederlichen Menschen nichts zu
borgen , da jede ohne Einwilligung ftines Psic .
gers Tavcr Bosch eingegangene Schuld als
unstatchaft wird erkannt werden.

Ettenheim den 1 . Februar 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Donsdach .
Schuldenliquidation des Martin Meyers

zu Ebringen .
(3 ) Die ausschweifende Lebensart Martin

Meyers , OehlcrS Sohn in Ebringen , hat
eine solche bekannte Schuldenlast herbeygeführt ,
daß für die Bezahlung aller seiner CrcVttorcn
gegründete Besorgnisse sich erheben .

Um nun über den Stand des Vermögens in
völlige Gewißheit zu kommen , weroen alle die .
jenigen , welche an den gedachten Meyer eine
Forderung zu machen haben unter Androhung
der Präjudiz , im Nichtrrscheinungsfall künftig
nicht mehr gehört zu werden , auf Donner ,
stag den 25ken Februar d. I . vor der
geordneten Kommission im Gasthaus zum Och«
sen in Wolfenwriler zu erscheinen und ihre
Forderungen zu liquidlren , andurch vorgeladen.

Freyburg den 26 . Jänner 1813 .
Grvßherzvgl . Bad . Erstes Landamts

> W u n d t.
Schuldenliquidation der Caspar Beckeschrn

Eheleure zu Cktenheimwciler.
( 3) Zu Lrquid ' ruug der Passivschukden der

Easpar Beckeschen Eheleute von Eklen»
beiniweiler wurde Donnerstag der 25tik
dunstigen Monats anbrraumt.

Es werden demnach sämmtkiche Gläukigek ,
welche irgend eine rechtmäßige Forderung aur <
weisen können , hiedurch ausgeforderl , sich un .
tcr Milbeingung der Beweisurkunden am de«
stimmten Tage bey Großherzogl. Amtsrevisorate
dahier um so mehr einzuflndcn , als fle nach,
her mit ihren Forderungen nicht mehr angchörk, >
sondern hicmil ausgeschlossen werden müßten .

Ettenheim am 28tcn Jenner 1813 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Donsbäch .
Ga ^int . Erkenntniß .

( 3) Gegen den hiesigen Handelsmann utifr
Bürger Casar Grand « wird andurch der
Kanntprozcß - erkannt und der Anfang des
Zahlungsunvermögens vom 19ten d. M . an -
fcstgesctzt.

Verfügt Karlsruhe den 26 . Jenner 1813 .
Gvoßherzoglich Badisches Sladtamt .

Gr . ». Benzel - Sternau .
Vorladung des Prosper Gant erd von Ueh»

ttngen.
( 2) Prosper Gantert von Uehliogen ,

den 24ten November 1790 geboren , Schmidt¬
knecht , mit einem Wankcrbuch vom löte « Febr .
1811 . versehen , ist nach seiner ftühern Nummer
pro 1813 zum Soldälen bestimmt, hat sich aber
auf diese Nachricht von Säcklngcn , wo er in
Arbeit gestanden , unwissend wohin entfernt .

Derselbe wird dcßwegcn hiemit vorgeladen, ,
sich binnen 6 Wochen vor dahiesigem A>nk zu
stellen , oder zu erwartigcn , daß nach der Landes » ,
konstelulion gegen ihn verfahren werde.

Jede obrigkeitliche . Behörde wird zugleich
bienstfreundlich ersucht , dtinsclbrn im Bei « ,
tungssall sei » Wandnbuch avnehinen , und ihn -
gegen Ersatz der Kosten gefänglich anherv Ile»-
fern lassen zu wollen.

Beltmaringen am 6ten Februar 1813 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

G . Martin .
Vorladung deS Johann es Reichensprrgev -

von Obergimpero .
(2) Der , ans der Reservistenklasse des Iah .

reS 1792 zum Aktivdienste berufene Johannes
Reichcnfpergtr von Obergimpern , ein Schuster ,
wird hiedurch vorgeladen , binnen 6 Wochen a >
dato zu erscheinen , und fttnr Dienstpflicht zw '
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«»füllen ; widrigenfalls gegen ihn das Rechtli.
che verfügt werden wird .

Odergimpern den 28ten Jenner 1813.
Grundherrliches Justizamt.

Reich ard .
Vorladung Entwichener .

(2) Der Train . Soldat Aloys Stotz von
Frickingen ist von dem im Norden stehenden
Großherzogl . Bad . Armeekorps , und der bey
dem Depots des leichten Jnfanterie - Bataillons
gestandene Norbert Ried mann von Kluf-
kern aus der Garnison in Karlsruhe desertirt.

Dieselben werben anmit vorgeladen » sich bin.
nen 3 Monaten bey unterfertigtem Amte zu
stellen , oder widrigenfalls zu gewärtigen , daß
gegen sie nach denen bestehenden Gesetzen versah»
ren werben würde .

Heiligenberg den 1 . Hornung 1813.
Fürst!. Fürstenbergisches Justizamt.

Clavel .
EdiktalvorladuogderGebrüder Graf von Bug«

genscgel .
( 1) Die drey Brüder Georg , Fidel und

Ignaz G r a f von Buggenscgel , welche seit
mehr als dreißig Jahren abwesend sind , und
sämmtlich das 70te Lebens » Jahr erreicht haben
würden , besitzen ein unter Pflegschaft stehendes
Vermögen von 56 fl .

Dieselbe oder andere unbekannte Erbberechtigte
werden aufgefordert , inner dem Laufe eines
Jahres ihre Ansprüche auf dieses Vermögen
geltend zu mache» , widrigens es den bekannten
nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz ge.
geben werden wird .

- Salem den 31 . Jenner 18l3 .
Markgräflich Badisches Bezirksamt,

v. Seyfried .
Vorladung des Fidel Klausmervon Ober»

Uhldingen .
( 1) Fidel Klausmer von Oberuhldingen

gieng vor 29 Jahren als Schneider in die Frrm .
de , und hat seit keine keine Nachricht über
sein Leben oder Aufenthalt nach Hause gelau»
gen lassen .

Derjelbe oder seine allenfällige «hliche Nach»
kommen werden zu Uebernahm seines unter
Pflegschaftlicher Aufsicht stehenden Vermögens
von 460 fl. mit dem Anhänge vorgeladen , daß
dasselbe im Falle ihres Ausbleibens nach Iah .

resfrist an die nächste Verwandte in fürforgli«
chen Besitz werde gegeben werden.

Salem den 1 . Hornung 1813
Markgräflich Badisches Bezirksamt .

v . Seyfried .
Vorladung des Trutpert Riesterers aut

dem Untermünsterthal .
(1 ) Trutpert Riesterer , aus dem Un,

termünstcrthal , ist schon bey 22 Jahren un¬
wissend , wo ? abweftnd . Derselbe oder dessen
allenfaüsige Lcibcserbrn haben binnen einem Jahr
um so sicherer sich zu melden , als im Ermang¬
lungsfalle nach Verfluß dieser Frist seine näch¬
sten Anverwandten in den fürsorglichen Besitz
fernes in 975 fl . bestehenden Vermögens eingr»
setzt werden würden .

. Staufen den 4 . Februar 1813.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

Duttlinger .
Kundschaftserhebung der Gebrüder Kopfler

von Homburg.
( 1) Diebeyden Gebrüder Fridolin und

Benedikt Kopfler von Homburg im Kleg.
gau , ersterer 50 , letzterer aber 46 Jahre alt ,
welche sich unwissend wo , abwesend befinden ,indem Fridolin Kopfler schon vor 16 Jahren
in spanische , Benedikt Kopfler aber vor 27 Jah¬
ren in französische Kriegsdienste getreten ftyn
solle , ohne seit dieser Zeit Nachricht von sich
zu geben , werden hiermit aufgefordcrt , sich
bey dem unterfertigten Bezirksamt« binnen ei«
nem Jahr zu stellen , widrigens ihr unter Ver.
Wallung stehendes Vermögen pr. 94 fl.

'
32 kr.

und 384 fl. 52 kr. nach Verfluß dieser Frist
derselben bekannten nächsten Anverwandten zum
fürsorglichen Besitz eingewiesen werden würbe .

Thirngen am 18. Dezember 1813.
Großherzogl. Bad . Bezirksamt.

Raphael v. Weinzier .
Vorladung des Joseph Schneider von

Bruchsal.
( 1 ) Joseph Schneider von Bruchsal,

nächst 37 Jahre alt , welcher vor langen Iah .
ren als Schneider auf die Wanderschaft gieng ,und seit dem nichts mehr von sich hören ließ ,oder seine etwaige Abkömmlinge werden andurch
öffentlich aufgefordert , binnen einer Jahresfrist
zu erscheinen , und über rin bisher verwaltetes
Vermögen , welches dermal nebst einigen Lie .
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genschaften in 726 fl 58 kr. besteht , auf eine
oder die andere Art zu verfügen , widrigenfalls
feine hier zurückgelassene einzige Schwester nach
ihrem Verlangen in den füriörglichen Besitz des¬
selben gegen Sicherheit gefetzt werden solle.

Bruchsal den 27 . Jänner 1813 .
Großherzogl . Stabt - und Erstes Landamt .

G u h m a n n.
Vorladung des Mathias Stark von Wel -

schingcn .
( 1 ) Vor 30 Jahren ist der Schustergeselle

Mathias Stark von Welschingen in die
Fremde gegangen , und nachher , wie man durch
die letzte vor etwa 22 Jahren eingekommene
Nachricht erfuhr / als Soldat in die ehemals
Königl . Sardiniichrn Dienste getreten .

Da man aber nun seit dem über dessen Auf¬
enthalt / Leben oder Tod nichts mehr in Erfah¬
rung gebracht / Stark aber noch

'
ein Vermögen

von 410 fl. zu Welschingen in pflegfchastlichen
Händen stehen , und seine Anverwandten um
dessen Ausfolgung sich gemeldet haben , so wird
Stark , oder dessen allenfällige LeibeSrrben auf -
gefordert / sich binnen Jahrsfrist einzufinden /
und dies Vermögen zur Hand zu nehme »/ oder
zu gewärtigen , daß dasselbe den nächsten Anver¬
wandten in fürsorglichen Besitz werde überlassen
werben .

Engen den 25 . Januar 1813 .
Fürstlich Fürstenbergisches Justizamt .

Eckhard .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Diebstahls . Anzeige .
( 2 ) In der Nacht vom Sten auf den 10ten

d. M . sind dem Franz Fehrenbach in Nie .
derminden mittelst gewaltsamen Einbruchs fol .
gende Krämerwaaren aus seinem Laden ent .
wendet worden :

1 . Ein Stück blau wollenrs Tuch von 9 bis
10 Stab , der Stad a 4 fl . 30 kr.

2 . Obngefähr 5 bis 6 Ellen Ki ffcedraunes
wollenes Tuch / die Elle a 2 fl . 55 kr.

3 . 31 Elle grau mellirtcs Bldertuch , die El .
le a l fl . 24 kr.

4. 5 Stück gelb braune seidene Halstücher
mit weißen Streifen , a 2 ß . 24 kr. bas Stück .

5 . 2 karmofin rothe seidene ditto mit geblüm -
ten Streifen , das Stück a 2 fl. 45 kr.

6 . 4 bis 5 Stück kleine gelb braune seidene
Halstücher mit weißen Streifen all , das
Stück .

7 . l Stück schwarzes Sammetband mit Blu¬
men / ohngcfahr 10 Ellen , a 16 kr .

8 . 1 hitto ohne Blumen / ohngefähr im
Werth zusammen 2 fl . 30 kr .

9 . 3 oder 4 Stück schwarz und rothes Flo .
retband / zusammen im Werth 4 bis 5 fl .

Sämmtliche obrigkeitliche Behörden werden
hiewn mit dem Ersuchen in Kenntniß gesetzt/
die sachdienliche Spähe gegen den unbekannte »

-Thäter anzuordnen .
Freyburg am 1Z. Februar 1813 .

Grundherr ! , v . Bollschweillsches Amt .
‘

^ Man ; .

Diebstahls . Anzeige .
< 3) Mittwoch Nachts den 27ten v. M . sind

aus dem Engclwirihshause zu Gundelfinqe »
durch zwey daselbst Nachtherberge suchende Per .
sonen / einer Manns , und einer Weibsperson /
angeblich von Pleichheim / folgende Effekte »
entwendet worden :

1 . Ein gut barchetes Deckbett ;
2 . Zwey ditto Kissen. Das Deckbett ist mit

einem halbkelschcnen Anzug mit großen
Würfeln und etwas rothem Garne einge¬
faßt ; desgleichen ist der Anzug des einen
Kissen / der Anzug des andern Kissen ist
halbblau und gedruckt .

Perfonendefchrieb .
Der Mann ist etwa in einem Alter von

etlichen 30 Jahren . Seine Kleider bestehen in
einer Budelkappe , einem blauen Schvpen und
langen grauen Ueberhofen , kurzen barchelen
Uebcrstrümpfcn und Schuhen .

Die Weibsp ' pti , dir im nämlichen Alter
sevn mag / hat euie mittlere Größe . Ihre Klei¬
dungsstücke sind : ein roth gestreifter Rock mit
eben solchem Schurz und eine Baurenkappe .

Dieser Diebstahl wird den sämmtlichen resp .
Behörden mit dem Ersuchen bekannt gemacht /
auf die etwaigen Verkäufer oder Besitzer die¬
ser Effekten

'
spähen laste« / und die etwa nähcv

bekannt werdende Jnzichten anher gefälligst
mittheilen zu wollen .
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Lrcyburg den 8 . Februar 1813.

Großherzogliches Nies Landamt.
F . Molltor .

Landesverwei suirg .
(2) Dominik Fleiz von Gruh ! , im

Hvhenzoller . Slgmaringischcn, ist nach der ,
vermög hohen Hofgerichclichen Urtels vom 24.
November 1812. Nr . 1750. wegen Diebstahls
erstandenen achtwöchigen Gefängnißstrafe nebst
einfacher körperlicher Züchtigung der Großher«
Möglich Badischen Lande verwiesen worden ,
welches hiemit zur öffentlichen Kcnntviß gebracht
wird.

Sign alement .
Derselbe ist 16 Jahr alt , 5 Schuh 3 Zoll

groß-, har braune Haare , braune Augen , nie«
bere Stirne, , kleine Nase und Mund , een läng«
lichtes Angesicht mit vielen Sommcrflecken .

Dessen bcy der Entlassung getragene Klei ,
düng bestund in einem blau tuchenem Mutzen
mit weißen Knöpfen , lang zerrissenen leinenen
Beinkleidern , gorctscidenen Halstuch , leinenen
Strümpfen , Ricmcnschuhen und einem schwär«
zcn rundtn Hut.

Baden den l . Februar 1813. ^
Großherzogltches Bezirksamt.

Schnetzler .
Mnndtvdtcrklärung des Fr . Jos . Furtwäng ,

ler von Buchholz .
0 ) Fr . Joseph Furtwängler von

Buchholz wird wegen leichtsinnigen Ledcnswan .
dels und dabey geführten Übeln Pfcrvhandels
im ersten Grade mundtvdt erklärt , und ihm
Blasy Raith von da als Aufsichtspfleger br.
stellt , welches hiemit zu Jedermanns Wissen
und Warnung öffentlich bekannt gemacht wird.

Freyburq den 18. Hornung 1813.
Grundherrlich v. Klcindrodifches Amt.

K i r ch r r .
Mundtodterklärung des Joseph Dreher von

Guggenhause » .
( 2) Durch Beschluß vom heutigen wurde

Joseph Dreher von Guggenhausen , Vogt ,
amts Heudorf , lm ersten Grad mundtvdt er»
klärt , und ihm Bürgermeister Franz Joseph
Schmiv vom letzten Ott als Pfleger gesetzt ,
ohne dessen Bewilligung er keine der im Say
L t .z. des L . R genannten .Handlungen»erbtnd « .
nch. vornchmrn kann. .

Welches zu Jedermanns . War lang hiemit öf»
fentiich bekannt gemacht wird.

Slockach den 28 . Jäi ner '1813.
Großherzogi . Bad . Bezirksamt.

Müller .
Srrafurt Heils Publikation .

( 1 ) Da die durch bas Miiizenloos zum Ac«
tivbirnst bestimmten , wegen ihrer Abwesenheitaber edictallrer vorgcladenrn Georg Phil .S ch ü tz»Johann Ni es ler , Heinrich Lager , Kasimir
Welz , Lambert Kalter , Georg HeinrichF a ck l e r , Christian Kneib , Aakod H ö l«zrl , Johann Peter Pixis , Mpz

'
Schrei «her , Franz Step , Amon Schätz , Karl

Christian Reichard , Johann Georg Horst »mann , Johann Böschel , JohannSchrau .ter , und Mathias . Weichet , von hier ausden Reserve . Kl .sscn von 1787'
, 1788 , 1789 ,1790 und 1 791 ; bann Wilhelm Karl PhilippSchkller , Frmz Bernhard Schrauber ,Abraham Ben k ler undTheinrich Pcler Loh «bauer vv« hier aus der im Jahre 1792 ge«

borcnen Klasse innerhalb der anberaumten Frist
sich nicht gestellt haben , so hat das Grvßher,
zvgiiche Direktorium des Neckarkceifts durch
Beschlüsse vom 3len und I4t<n Jänner l . I .Nr . 208. und 137g deren sammllichcs entwe«der schon besitzendes oder ihnen noch anfallendes
Vermögen als cvnsiszlrt für die Staats Kasse ,und diese pflichtwidrig Ausgetretenen unter Vor .
behalt weiterer Ahndung auf den Betrekungs «
fall , ihres Gemrinderechls verlustig erklärt ,welches hiermit öffmtllch bekannt gemacht wird. .

Maunherm den 13 . Februar 1813.
Gcoßherzogl. Badisches Sradtamt . .

Ru pp recht .
Strasurtheilspublikatton .

.Nachdem der mi .'lzpftrchligeJofrph Anton >
Eckert , Bäckcrknechk von Ehrenstetten , derer ,
gangenen Vorladung nicht gyfotgl ist , so wird
derselbe hiemit zu Folge hh

'
yemKrrlsdrrektvrial» .

Beschlüsse vom 3ttl» Dezbr.- v . I . seines Orts » ,
dürqcrrrchls und Vermögens verlustig erktürt.

Freyburg- oc„ iv . Februar 1813.
Großherzogl . Bad . Erstes Landamt. ,

Wundt .
Scrafurtheilspublikatron .

(S ( Durch Vertüaung des Gcoßherzogl. Hoch!. .
lö - l.

'
Wirsenkttls D ' rcklvrii vom 2Llen v. M. .
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Nr . 905 . ist gegen den Refrakteur NiklauS
Hildenbrand von Walbshut Vermögens »
Coufiskation und Verlust seines Ortsbürger .
rcchls erkannt ; welches htemil öffentlich bekannt
gemacht wird.

Walbshut den 1 . Februar 1813 .
Großherzogiiches Bezirksamt .

Föhren dach .
VerschvllevheikS - Eklärung .

(3) Andurch wird der unterm 8ten Dczbr .
1810 öffentlich vorgcladene abwesende Fri «.
derich Georg Schafhäußer von Mühl »
bürg für verschollen erklärt , und dessen hahrer
brsindliche Pßegschaflsvcrmögen den nächsten An¬
verwandten in fürsorglichen Besitz gegeben .

Verfügt Karlsruhe den 23 . Jenner 1813 .
Großherzoglich Badisches Stadtamk .Gr . v . Benzel - Sterna » .

Errichtung einer Industrieschule in
E n di ogen .

Mit bereits erl)altener höherer Genehmigungist man gesonnen , mit kommendem Georgieine Industrieschule dahier zu errichten , m
welcher weibliche Arbeiten jeder Art gelehrt
werden sollen . Man wünscht hiezu eine Person
zu finden , welche im Siande ist , die weibliche
Jugend leicht und faßlich zu unterrichten , und
fordert daher diejenigen , welche die erfordrrli »
chen - Eigenschaften zu besitzen glauben , auf ,
sich binnen 6 Wochen bcy dem Scadtrathe da.
hier zu melden , und unter Anschluß beurkunde»
tcr Zeugnisse das weitere zu vernehmen , auch
zuüleich die- Vorschläge bcyzusügcn , unter wel¬
chen sich zur Annahme dieser Stelle verstanden
werden w . ll.

Endingen den 2 . Februar 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bau mü Iler .

Kaufanträge .
Grundstücke Versteigerung .

( 1 ) AM 4len künftigen Monats Marz
werden nachstehende Grundstücke der Sattler ,
meistcr Fei „ ersehen Eheleute öffentlich an
den Meistbicthcndcn verkauft werden :

1 . Eme Jmch . Wiesen , Wiener Maas , im
Wichrrmer Bann , stoßt gegen Osten an

die Güniersthaler Straße , argen West a«Johann Schinzig , gegen Nord an eben »denselben , gegen Süden an die Vertäu ,ftr , geschätzt auf 450 fl.
2 . Eine Jauch . Wiesen, Wiener Maas , eben»daselbst , granzt gegen Osten an die Gün .tersthater Straße , gegen Westen an Joh .Sckmz 'g , gegen Nord nnd Süd an dieVerkäufer , geschätzt auf 450 ff.3 . Eine Jauch . 1 Hausen 13 Ruthen Matt »

seid , ebendaselbst, gränzt gegen Osten andie Güntersthaler Straße , gegen Westen anJohann Schinzig , gegen Norden an dieVerkäufer , gegen Süd an Wenzel Welko«dorski , geschätzt auf 488 fl.
Die Kaufdedingnisse stnör

1 . Von dem Kaufschilling muß ein Drittel
gleich baar , das 2te Drittel auf den 24ten
Juny , und das letztt Drittel auf Weih ,nachtend . I . , die beyden letzter» Zieler mit5 proC . Zinsen vom Kaufstage an bezahltwerden.

2 . Bis zur Berichtigung des Kaufschillingsbleibt das verkaufte Grundstück den Ver »
kaufern verpfändet .

Uebriqens ist von jeder Jauch , jährlich 4 kr.statt des He» zehenbs an Freyh . von Boden ,und 10 kr . Bodenzins an das Frauenstift Adel.
Haufen zu bezahlen.

Freyburg den 19 . Hornung 1813 .
- Großherzogiiches Stadtamksrevisorat.

Glock ner .
Hausversteige rung .

( 1 ) Dienstag den Sten März d. I . Mor .
genS 9 Uhr wird auf der Gewrinstube zu Buch ,
holz das «n die Fr . Joseph Furtwanglersche
Gantmoffe gehörige HanS nach dem Verlangender Gläubiger nochmals »ersteigert werden.

Frcvburq den 18 . Hornung 1813 .
Gruiidherrlich v . Kleinvrodisches Amt .

Ktrcher .
Kupfer . Verkauf .( 3) Donnerstag den 4lcnMerz d. J .Vormittag « um 10 Uhr wirb zu St . Blasien ,der Hoden Dlreklorialvcrfügung vom 31 . De »

zcmber 1812 . Nr . 14823 . zu Folge das vom
hiesigen Chordach bereits herabqenommene Ku .pfcr ad 120 Zentner , tn Parliuen zu 8 — 10Zentner , vbcr abcr nach Umständen der ganze
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gegenwärtige Vorrath , was auch bey besonderer
Konkurrenz ouf den Gelammibetraa von circa
600 Zentner Kupfer durchaus bester Qualität
ausgedehnt werde » darf , salva ratif gegen
gleich baare Bezahlung öffentlich an den Meist »
brechenden versteigert werden ; wozu alle gehörig
guailfizirtcn Kauföliedhader hößichst emgelä «
den stnv .

St . Blasien den 15 . Jenner 1813 ,
Großherzogl . Dömoinenverwaltung .

Herrmann .
Wryer » Verkauf oder Verpachtung .

(3 ) Zu Folge Hochvcrehrlichen Direktorial »
beschluffes wird den 23 ten dieses Monats
Vormittags 9 Uhr der 12 Iaucvcrt große Herr»
schaflllche sogenannte Wvllwatinger Wrver nach
denen dev Domalnenverkausen gesetzlich bestimm «
ten Bedingungen , im Wege öffentlicher Steige «
rung veräußert , und zugleich damit rin Versuch
zur Verpachtung auf 10 Jahre gemacht werden .

Kauf , oder Pachklustige baden sich am ob»
bestimmten Tag und Stunde in dem Wirths »
Hause zum Löwen in Wollmatingen einzustnden .
< Hegne den 2 . Februar , 813 .

Großherzogl . Domanialverwallung .
Tbumb .

Sagholz . Versteigerung .
Donnerstags den 25ten Hornung

werden im Kappler Forst 69 Sägklötz öffentlich
versteigert .

Kausslustige haben sich zu dieser Steigerung
am bestimmten Tag Nachmittags 2 Uhr heym
Pfarrhof Kappel einzufinden , wo die Sägklötz
zur Abfuhr bereit liegen .

Oberried am 10 . Hornung 1813 .
Großherzogliche Forstinspccklio ».

Kunkel .

Pachtanträge .
Verpachtung herrscbaftl Matten .

Mittwoch den Zteo Mär , Nachmittags
2 Ubr w rd die von de « verstorbenen Weibel
Johannes Balzer in Kirchhofe » benutzte Matte
von 3 Bierttl in dem dortige » W >rth «haus zur
Kronen auf 3 Jahre öffentnch verpachtet , und
zugletch ein Verkaufsversuch unter den gewöhn¬
lichen Bedingungen , wornach der Kauttebilling
in 6 verzinslichen JahrStcrmine » , zu einer Quart

rn klingender Münz und za 3 Quart in Groß - er»
zogt . Badische » Amortissttvns Kassa Obligatio «
ne» bezahlt werden kann , mir Vorbehalt hoher
Ratifikation dam t vorgevommen werden .

Frcydurg am I3ten Februar 1813 .
Großherzogliche Oberverwaltung .

M e tz .
Schaafweide « Verleihung .

( 3 ) Samstagss den 2 7ten d. M . wird
die Schaafweide im Langenhart für ohngefähr
160 Stück auf dieses Jahr im Meistboth ver »
pachtet werden ; wozu sich die Liebhaber im dor »
tigen Wirlshaufe früh 9 Uhr einfinden , Frem »
de aber obrigkeitliche Vcrmögcnszeugnisse bkh»
bringen mögen .

Mößkirch de« 6 . Februar 1813 .
Fürstlich Fürstenbcrg . Amtsrevisoral .

v. Schwab .

Dienstantrag .
Vakantes Theilungskommifsariat .

( 1 ) EinTheilungskommissair , welcher gründ «
liche Kenntsisse in Thellungsgeschäften und im
RechnungSfache mit einem soliden Betragen ver «
bindet , kann dahier binnen einigen Monaten
Anstellung finden .

Auf portofreye Briefe wird man nähere Aus¬
kunft rrtheileo .

Staufenden 10 . Hornung 1813 .
Großherzogliches Ämtsreviforat .

Höfle .

Nachricht .
Vieh Markts « Verlegung .

Wegen eingetretcnrr Hinderniß konnte der
gewöhnliche monatliche Viehmarkt vergangenen
4trn Februar nicht abqehÄten werden , dagegen
wird derselbe aus Donnerstag den 25ten
Febr . verlegt , welches zu Jedermanns Wis »
srn hiermit bekannt gemacht wird . Auch
werden hierbey die Hrn . Ortsvvraesttzte er »
sucht, . dieses ihren Untergebenen öffentlich be»
kannt zu machen .

Emmendingen den 6 . Februar 1813 .
Im Namen des Magistrat -

Bürger . Meister Eisenlohr .
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